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Objekt: Grafik 'Tod als Trommler'
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Sammlung: Grafische Sammlung

Inventarnummer: GS 1982/179

Beschreibung
Die Kreide-Tusche-Zeichnung von Karl Friedrich Bell (1877-1958) zeigt den Tod als
Trommler in der Soldatenuniform des Ersten Weltkrieges. In seiner Funktion dient er als
Signalgeber für die Truppe, der er vorangeht und die er kaum noch zurückhalten kann.
Seine Schlegel sind menschliche Oberschenkelknochen, mit denen er den Takt für die
Soldaten vorgibt, die ihm dicht gedrängt folgen. Er geht dabei im wahrsten Sinne "über
Leichen", schreitet über die Gefallenen hinweg, die am Boden liegen. Die Gesichter der
Soldaten sind grimmig, ihre Gesten aufgeregt, und der weiß gehöht dargestellte
Pulverdampf trägt zur Steigerung der Spannung bei, die das Bild vermittelt. Im Kriegsjahr
1914 geschaffen, erinnert das Bild an den fiebrigen Wahn und die unheilvolle Dynamik an
der Front.

Die Grafik ist rechts unten ligiert signiert und datiert: "KB 1914".

Grunddaten

Material/Technik: Papier / Kreidezeichnung,
Tuschezeichnung, weiß gehöht

Maße: 25,5 x 21,3 cm

Ereignisse

Gezeichnet wann 1914
wer Karl Friedrich Bell (1877-1958)
wo

Schlagworte
• Bildwerk

https://hessen.museum-digital.de/object/164408


• Erster Weltkrieg
• Krieg
• Musikinstrument
• Personifizierter Tod
• Soldatenfiguren
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